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   WIR FÜR SIE 
                                            
                            w w w . s p o e – e g g e n d o r f . a t 

 
DAS  POLITIKER  KLIMASCHUTZ  BLA- BLA . . . ??? 
 
Weltweit wird über Klimaschutz geredet – nur rauskommen tut halt nix. Abzocken ist angesagt! 
Eine Umweltkatastrophe jagt die andere, Menschen verlieren Hab und Gut – ihr Leben.  
Generationen nach uns finden keine gesunde Luft und Natur mehr vor!    
                                                                                                                   

Der Rechnungshof gab 2009 folgendes bekannt: 
 

Österreichs Haushalte haben im Jahr 2006  gleich viel  
Schadstoffe durch Heizen verursacht wie 1990, nämlich 
rund  15  Tonnen.  Eine  Trendwende sei  nicht in Sicht, 
bemängelte der Rechnungshof. 


Bekommen   wir   da  nicht  sofort   Schuldgefühle  beim  
Einheizen -  wenn  etwas  Wärme  in die Stube kommen 
soll?    Brauchen wir sicher nicht zu haben, denn:   
 

Die  OMV Gas GmbH  betreibt  in  Österreich  Pipeline- 
systeme – etwa 2000km  lang – über  die  Erdgas  nach 
Deutschland,  Italien,  Frankreich,  Slowenien,  Kroatien 
und Ungarn transportiert wird.  
Ausgehend von Baumgarten (NÖ)  wurden  entlang der 
Pipelines - in  regelmäßigen  Abständen -  so  genannte 
 

               VERDICHTERSTATIONEN  
errichtet. 


Jede davon stößt im Jahr  250.000   Tonnen   CO2  in die Atmosphäre aus!!! 

KEINE GRÜNFLÄCHEN MEHR IN 
DER SIEDL. MARIA THERESIA? 



Obwohl schon eine recht große 
Grünfläche der Gemeinde in Bauland 
umgewidmet wurde, POLLAK und 
OSWALD 10ha Föhrenwald für „Kies“, 
Lärm und Staub opferten - soll weiter 
umgewidmet werden! 


Für die vielen Hundebesitzer und ihre 
Lieblinge wird es dann aber, im 
wahrsten Sinne des Wortes - sehr eng!   


Denn wo sollen dann die Vierbeiner ihren 
„Auslauf“ genießen?  Nur mehr entlang 
der Straßen und Zäune – wegen guter   
„Nachbarschaftspflege“?                                 

                  
     Nein, Danke!  

 

In Eggendorf haben wir jetzt dank Bgm. Pollak auch eine! 
Diese gibt zu dem auch 113 Tonnen Stickoxide und noch einiges an anderen Schadstoffen ab. 


Unter Bgm. Fritz Mayerhofer wurde dieses Projekt jahrelang erfolgreich verhindert – weil ihm 
die Gesundheit und Lebensqualität der Menschen wichtig ist! Die Radio-Onkologie, leer bleibt!    

Quelle: Kronen Zeitung vom 22. Jänner 2010 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

IMMER  MEHR  MENSCHEN  IN  DER  SCHULDENFALLE 
 

Immer mehr Menschen geraten in die Schuldenfalle. Im Vorjahr suchten mehr als 51.000 
Hilfe bei den Stellen der Schuldnerberatung – so viele wie noch nie! Für heuer wird ein 
neuer Rekord befürchtet.  


Immer mehr Menschen finden sich in einer ausweglosen finanziellen Situation wieder. Mit 
ein Grund ist die Wirtschaftskrise mit der stark gestiegenen Arbeitslosigkeit. 


Laut Hans Grohs, Geschäftsführer des Dachverbandes der 120 Schuldnerberater im Land, 
hat der Durchschnitt der Ratsuchenden im Monat weniger als 1500 Euro netto und ist 35 
bis 40 Jahre alt. Selbst der Weg in den Privatkonkurs ist vielen versperrt, weil das 
Einkommen zu gering ist für ein erfolgreiches Verfahren. Obendrein bleiben die Menschen 
immer länger überschuldet.  



G E M E I N D E R A T S W A H L 
 

ES WIRD NICHT LEICHT FÜR DIE WÄHLER 
AM 14. März 2010 

 

Da sind jene, die wieder einmal aufzählen was sie alles gemacht haben und 
ankündigen was sie noch alles machen wollen. 
 

Auf der anderen Seite stehen wir, die als  e i n z i g e  die Bevölkerung über 
die Kosten informiert hat, wer das  ausgeliehene Geld lange zurückzahlen muss 
und welchen Firmen Aufträge zugewiesen wurden! 
 

Selbstverständlich ist es als Privatperson völlig in Ordnung,  Bauspardarlehen, 
kurzfristige Überbrückungskredite und dgl. aufzunehmen. Viele machen das 
auch. Allerdings weiß jeder, dass man diese Kredite selber zurückzahlen muss! 


Bei öffentlichen Geldern verhält es sich da etwas anders. Hier nehmen von uns 
gewählte Personen Kredite auf. Zurückzahlen müssen diese aber wir – die 
Bürge(n)r!!! Über Steuern, Gebühren, Abgaben usw. - Sie kennen das. 
In Eggendorf ist es derzeit so, das schon 2009 größere Rechnungen nicht 
mehr bezahlt wurden. Das 2011, Gelder aus eingegangenen 
Verpflichtungen in Millionenhöhe zur Zahlung fällig werden und ab 2012 
dann, die Rückzahlung sämtlicher seit 2005 gemachter Schulden beginnt! 


Was liegt also näher, als das die Verantwortlichen der Belastungswelle 
welche auf die Bevölkerung zurollt, die Flucht nach vorne antreten – frei 
nach dem Motto:     Wir versprechen alles, Hauptsache wir werden gewählt 
und können  „weitermachen - so lange es geht“.  

 

Aus Ihrer Sicht verständlich? 


Macht nicht genau das die Menschen so Politik verdrossen? 
 
Der 14. März 2010 wird auch zeigen, ob ihre Monate lange plakative Präsenz – 
gespickt mit Versprechungen aller Art – und in allen Straßen und Gassen im Ort 
und in der Siedlung Maria Theresia „zu ihrem eigenen gewollten Ziel führt“?  


Wir meinen es jedenfalls sehr ernst wenn wir sagen, dass harte Arbeit nötig 
sein wird, um die entstandene finanzielle Schieflage in Richtung  
„Belastungsexplosion“ für die Bürger zu stoppen. Wir sind für diese Aufgabe 
bereit – sollten Sie uns bei der Gemeinderatswahl einen klaren Auftrag erteilen! 
 

Das SPÖ Kandidaten Team! 

 
 
 
 
 
 

Wussten Sie eigentlich, dass Bgm. POLLAK und Th. WINTER (Fa. p r o j e c o)  –  
auch ein SPMT Kandidat, gemeinsam eine „Werbegestaltung Firma“ gegründet haben, mit 
der sie seit geraumer Zeit die Gemeinde mit Plakaten beliefern – natürlich gegen 
Verrechnung? 


